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Vorlage Nr. 151/2012 
    

 
Fachbereich 4 - Bauen und Stadtentwicklung  
Sachbearbeiter(in): Lothar Huber 
18.07.2012 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Gemeinderat (öffentlich) 26.09.2012 
 
 
 
 
Projektentwicklung Nägelesgraben 
-Ergebnis der Investorenausschreibung für das Flurstück Nr. 370/1 
-Entscheidung über den künftigen Investor für das geplante Vorhaben 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat spricht sich nach Vorstellung und Erörterung der eingereichten 
Bewerbungsunterlagen dafür aus, das Einzelhandelsprojekt Nägelesgraben auf Grundlage des 
Planungskonzepts der Firma XXX weiterzuverfolgen.  
  
 

Begründung: 
Auf Grundlage des Beschlusses im Kultur-, Sozial- und Verwaltungsausschuss vom 01.06.2011 hat 
die Verwaltung im Juli 2011 32 Investorengruppen angeschrieben und zur Angebotsabgabe für 
das ausgeschriebene Einzelhandelsgrundstück aufgefordert. 
 
Bis zum 10.11.2011 wurden fünf Bewerbungen eingereicht, die unter Berücksichtigung folgender  
Kriterien einer ersten Vorauswahl unterzogen wurden: 

- Vollständigkeit und Qualität der eingereichten Unterlagen 
- Nutzungskonzept 
- städtebauliches Konzept 
- architektonische Qualität 
- Erschließungskonzept und Parkierungslösung 
- Referenzen. 
 
Aus dieser Bewertungsphase wurden drei Bewerbungen in die engere Wahl übernommen. Die 
Vertreter dieser Investorengruppen haben ihre Konzepte gemeinsam mit den beauftragten Planern 
in der Gemeinderatssitzung am 18.07.2012 vorgestellt und erläutert. 
 
Um der fraktionsinternen Beratung ausreichend Zeit einzuräumen, wurde die abschließende 
Entscheidung auf die erste Sitzung nach der Sommerpause am 27.09.2012 vertagt. Dort werden 
die Investorenvertreter ihre Planungen erneut präsentieren und für Rückfragen aus dem 
Gemeinderat zur Verfügung stehen. Im Folgenden sind die wesentlichen Planungsdaten als 
Übersicht zusammengestellt (Tabelle siehe Anlage). In der oben genannten Sitzung haben alle 
Bewerber ihre Bereitschaft und Absicht bekundet, den konkreten Einzelhandelsbesatz in enger 
Abstimmung mit der Stadt Rottweil unter Berücksichtigung des vorliegenden 
Einzelhandelsgutachtens und der derzeit laufenden Aktualisierung festzulegen. Hierzu wurden im 
Einzelnen bereits Vorgespräche mit interessierten Bewerbern geführt. 
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Alle drei Bewerber wurden von der Verwaltung aufgefordert, ihr Parkierungskonzept zu optimieren 
und, soweit möglich, zusätzliche Stellplätze über den bauordnungsrechtlich notwendigen Bedarf 
hinaus anzubieten. Die Verwaltung hat hierfür gegebenenfalls eine Kostenbeteiligung in Aussicht 
gestellt. Als Herstellungskosten für die Tiefgaragenstellplätze wurden als Orientierungswert Kosten 
von circa 28.000,00 Euro – 32.000,00 Euro netto benannt.  
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 Ja 

Im Haushaltsplan 2012 sind 645.000,00 Euro als Einnahmen aus Grundstücksverkauf eingeplant. 
 
Hinweis: 
Die Projektpräsentationen sind im Ratsinfosystem als Anlage zu Vorlage Nr. 148/2012 abrufbar.  
 
 
 

Anlagen: 
Anlage 1 – Wesentliche Planungsdaten 
 
 


